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Herr Naturalienliändler D. Schmeltz jr. in Haniburg*J.

Die Ausgabe tle^ ersten Heftes dieses Jahrganges ver-

zögert sich voraussichtlich um einige Wociien, weil zu dem
Register des gleichzeitig mit auszugebenden Repertorium»-

noch eine Anzahl kleiner Typen gegossen werden muss.

C. A. Dohrn.

Zu Seite 336 und 339 des Jahrgangs 1862 der

Wiener entomol. Monatsschrift.

Herr Lederer hat meine rein thatsächlicLen Berichtigun-

gen (Entomol. Zeitung 1862 S. 480j, worin ich. aufdringende
Provocation seinerseits, leider genöthigt war, ihn des Ver-

suchs der gew altsamen Metamor]>hose verschiedener Gelehrten

und des Ableugnens der Wahrheit zu überführen, 1. c. durch

eine Klimax von Invectiven und unfeinen Interjectionen be-

antwortet. Meines Erachtens hätte er besser gethan. einfach

der Wahrheit die Ehre zn geben, als sein Conto auch noch
mit Sünden ^ider den guten Geschmack und gesunden Men-
schenverstand zu belasten**). Einer ernsthaften Widerlegung
bedürfen solche Ausfälle nicht. M'er den Inhalt meiner Be-

merkungen kennt oder sich nachträglich der Mühe unterziehen

will, sie mit Hrn. L.'s Interpretationen zu confiontiren, wird

über den wahren Sachverhalt kenen Augenblick im Zweifel

bleiben und es mehr als gerechtfertigt finden, wenn ich meine

*) Nachdem bereits das Mitglieder- Verzeichniss gedruckt war,

ging nachträglich die Berichtigung ein, dass Herr v. Ziegler und

Klipp hausen nicht mehr Oberförster in Schmiedeberg, sondern in

Bischdorf bei Rosenberg in Oberschlesien ist.

**) JIuss es ex. gr. den Leser nicht zu einer unbeabsichtigten Hei-

terkeit stimmen, wenn Hr. L. das Pathos der moralischen Entrüstung

über mein Citat aus einer schriftlichen Kritik (die Hr. L. äusserst

missbräuchlich einen „vertraulichen Brief" nennt) zur Schau trägt,

um gleich darauf — die Epitheta ornantia, mit denen ich ihn, seiner

Versicherung zufolge, beehrt habe, ganz unbefangen aus meinen
Briefen zu excerpiren? Oder wenn er (S. 339) zum Beweise der

Grausamkeit meiner Verfolgung die Berliner entom. Zeitschrift (18(32

S. X) ciiirt, wo ich wiederum mein „Kreuziget ihn! Kreuziget ihn"

über ihn gerufen , um sich durch den Vergleich der genannten Zeit-

schrift zu überzeugen, dass daselbst weder in so blutdürstiger Ab-

sicht, noch überhaupt von Hrn. Lederer auch nur mit einem

Worte ^^^ Kede ist — V Herr L. ist offenbar ein Gespensterseher.
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Zeit und den Raum dieser Blätter nicht weiter zu Gunsten

Hrn. L.'s verschwende und die Würdigung etwaiger fernerer

Beweise seiner „freundschaftlichen Gefühle" gegen mich dem
unparteiischen Urtheil des wissenschaftlichen Publicums ledig-

lich anlieimgebe.

Rhoden, im November 1862.

Dr. Speyer.

Intelligenz.

C. Stal, Monographie des Chrysomelides de TAmerique Vol. I

p. 86. Quarto für 1% Thaler.

C. G. Thomson, Skandinaviens Coleoptera Tom. IV für 1% Thlr.

sind gegen frankirte Einsendung des Betrages durch den en-

tomol. Verein zu beziehen.

Für Käfersammler.
Der Königl. Förster Herr G. Zebe zu Nieder-Kraenig bei

Schwedt an der Oder, bekannt durch seine entomologischen

Reisen nach Griechenland, Greta und Serbien, wünscht seine

Käfersammlung zu verkaufen. Dieselbe enthält in 112 Käst-

chen gegen 60ü0 europäische Species ist von den Herren
Schaum , Kraatz und Kiesenwetter grossentheils revidii t und
bei ihren Arbeiten als Material benutzt worden, und sind des-

halb viele der von diesen Herren neu aufgestellten Arten
darin vertreten. Sie empfiehlt sich ausserdem durch vorzüg-

lich saubere Haltung und so compendiöse Anordnung, dass sie

nur einen Schrank füllt. Zahlreiche Doubletten in 20 Kästchen
stehen dem Käufer noch ausserdem gratis zu Gebot. Es kann
daher Kaufliebhabern die Sammlung um so mehr empfohlen
werden, als Herr Zebe nur den massigen Preis von 250 Tha-
lern dafür verlangt. Man wende sich an ihn in frankirten

Briefen unter obenstehender Adresse.

Käferwerke.
Ahrens, Aug., Beiträge z. Kenntniss deutscher Käfer. 5 Sgr.

Creutzer, Entom. Versuche. 7% Sgr.

Entom. Zeitung 1840-42, 1844—49, a Jahrg. 10 Sgr.

Entom. Hefte. 1. u. 2. mit Kpfrn. v. Sturm. Frankfurt a. M.
1803. 7y, Sgr.
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